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 Die Wüste und Einöde wird frohlocken,  
und die Steppe wird jubeln und wird blühen wie die 
Lilien. Jes 35,1 
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Wer sind wir? 
 
Wir sind eine Gemeinschaft im Evang. 
Gemeinschaftsverband Pfalz.  
Seit 1875 ist er ein eigenständiger Verein 
innerhalb der Evang. Kirche in der Pfalz. 
Grundlage unserer Arbeit ist das Evange-
lium von Jesus Christus, wie es die Bibel 
bezeugt. 
Unsere Gemeinde bietet Orientierung 
zum Leben und Glauben. Christ werden 
und Christ bleiben ist unser missionari-
sches Anliegen und bestimmt das Zu-
sammensein in persönlich-familiärer 
Atmosphäre. 
Der Evang. Gemeinschaftsverband ist 
Mitglied im Diakonischen Werk der 
Evang. Kirche der Pfalz und dem Evang. 
Gnadauer Gemeinschaftsverband ange-
schlossen. Uns ist an einer guten Bezie-
hung zu den Kirchengemeinden und 
Freikirchen in unserer Region gelegen. 
Als gemeinnütziger Verein finanzieren 
wir uns überwiegend durch Spenden der 
Mitglieder und Freunde. 
 
Ein Angebot für die ganze Familie 
Sie sind eingeladen:  zum Gottesdienst, 
Hauskreis,  Bibelgesprächskreis,   Café 
„Auszeit” für Frauen,  Jugendkreis, 
Teenkreis, - für Kinder gibt es die Jung-
schargruppen.  
Die Termine und Orte entnehmen Sie 
dem Gottesdienstplan im Monatsgruß. 
 
Außerdem bieten wir an: 
Seelsorge und Beratung, Besuche und 
christliche Literatur. 
Kommen Sie oder rufen Sie uns einfach 
mal an. 
 
Wir freuen uns auf Sie! 
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.  Nigg, Walter. Der verborgene Glanz, Oltern 

1971, S. 109. 
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6 Ebd., S. 110f. 
> Deichgräber, Reinhard. All meine Gedanken 

sind bei dir, Schwarzenfeld 2009, S. 8. 
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 Gebetsanliegen  
Sonntag:  
Vater unser im Himmel  

Gottesdienst als Raum für Gott und uns 
Menschen, in dem wir Gottes Liebe feiern, 
ER uns begegnet und sendet. 

Montag:  
Geheiligt werde dein Name  

Arbeit und Alltag; Gerechtigkeit bei Arbeitge-
bern und Arbeitnehmern, in Schulen und 
Universitäten, an Ausbildungsplätzen 

Dienstag:  
Dein Reich komme 
 

  
© medienREHvier.de / Anja Brunsmann  
 

Jungscharen und Teenkreis unserer Ge-
meinde; unsere Mitarbeitenden. Christine 
Maier, Kinderreferentin; Evi Brietzke, 
Teenagerreferentin, Maik Weidemann, Ju-
gendreferent. Judith Reumann, Reisedienst 
und Vorbereitung auf ihren Missionsdienst in 
Schweden mit der Kinder-Evangelisations-
Bewegung; Elfriede Schindler, Beauftragte 
der Generationplus-Arbeit 

Mittwoch:  
Dein Wille geschehe wir im 
Himmel so auf Erden  

Bibel-Gesprächs- und Hauskreise: Lebens-
bezogene Bibelarbeit bzw. Themen, 
glaubenstärkende Gespräche; Dank für neue 
Teilnehmer und Bitte um neue Teilnehmer. 

Donnerstag:  
Unser täglich Brot gib uns 
heute und vergib uns unse-
re Schuld, wie auch wir ver-
geben unsern Schuldigern  

Bitte um gesunden Finanzhaushalt im Bezirk 
Enkenbach und Gemeinschaftsverband. Bit-
te für unsere Kranken. Versöhnte Beziehun-
gen in unserer Gemeinschaft, in Familien, 
die von der Vergebung geprägt werden. 

Freitag:  
Und führe uns nicht in Ver-
suchung, sondern erlöse 
uns von dem Bösen  

Brot-für_Kenya „Hilfe weltweit“; Deutsche 
Missionsgemeinschaft, Überseeische Missi-
onsgemeinschaft, Bibelliga, Evangeliums-
Rundfunk 

Samstag:  
Denn dein ist das Reich und 
die Kraft und die Herrlich-
keit in Ewigkeit. Amen.  

Der Vorstand unseres Gemeinschaftsver-
bandes: 1. Vorsitzender Pfr. T. Brach, Tho-
mas H. Buhl, R. Schott, R. Schlingheider, 
Inspektor Juhler; Geschäftsstelle: Hanna 
 Schmeiser. 
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Wir wünschen dir, dass du dein Leben von Gott 
bestimmen lässt, dass dein Leben, deine Gefühle, 
deine Wünsche und deine Sehnsüchte in den Willen 
Gottes münden. Ich wünsche dir, dass du jeden Tag 
neu erkennst, wie sehr dich Gott liebt und du dich in dieser und 
durch diese Liebe geborgen und getragen weißt�
�
�

Nachname Vorname Wohnort  Geb-Datum 
Mohammadkhani Bettina Gonbach 15.10.1968 
�
Nachname Vorname Wohnort Geb-Datum 
Schmidt Magda Mehlingen 03.11.1926 
Franck Ruth Langmeil 19.11.1934 
Franck Marlies Langmeil 21.11.1970 
Anton Walter Mehlingen 24.11.1939 
�

Nachname Vorname Wohnort Geb-Datum 
Anton Marianne Mehlingen 12.12.1939 
Zischg Christel Hochspeyer 16.12.1932 
Mohammadkhani Feri Gonbach 21.12.1964 
�
�

�
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Gebetsstunden Enkenbach -Alsenborn  
 
Dienstag  
 

07. Oktober  
15:30 
Uhr 

 
Bei Inge Winkelmann 04. November 

02. Dezember 

 
 

Donnerstag 
02. Oktober  

19:00 
Uhr 

 
Bei Fam. Kühner 06. November 

04. Dezember 
 

�
�  

Frauenkreis / Kontakt Margot Kühne r Tel. 06303 - 6853 
 
 
 
Mittwoch 

08. und 22. Oktober 

    

 

05. und 19. November 

03. und 17.  Dezember 

 

�
�

Hauskreis Enkenbach -Alsenborn bei Familie Kühner  
Jeden Freitag um 20:00 Uhr; Telefon: 06303 – 6853 
 

 
Hauskreis Enkenbach -Alsenb orn bei Waltraud und Uwe 
Reumann  
 
 
Mittwoch 
 

08. Oktober Bibelabend mit 
Prot. Kirche 

 
 
Beginn 20:00 Uhr 22. Oktober 

05. und 19. November 
03. und 17. Dezember 
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       Wartenberg-Rohrbach und 
Kaiserslautern   

Donnerstag, 18:30 Uhr: 09. Okt. WR, 06. Nov. WR, 20.Nov. KL, 
04.Dez. WR und 18. Dez. KL 

 

 
 

      Wartenberg-Rohrbach  
Jeweils am 2. Samstag eines Monats von 10.30 – 13.30 Uhr 
für Kinder von 5 bis 11 Jahren. Nähere Auskunft bei Fam. Juhler 

 

 
 

     Enkenbach im Missionshaus  
Immer freitags 15:30 Uhr – außer in den Ferien 

 
 
Sippersfeld (Hauskreis) bei Th. Goskowitz  
  
Donnerstag um 
19:00 Uhr 
 

 

02. Oktober Uwe Reumann 
16. Oktober Uwe Reumann 
30. Oktober selbst 
13. November Uwe Reumann 
27. November Uwe Reumann 
11. Dezember Weihnachtsfeier 
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Mehlingen (Bibelgespräch) Haus der Vereine  
 
 
Dienstag  
um  
19:00 Uhr 
 

 

07. Oktober Bibelabend in Enkenbach mit Prot. 
Kirche; siehe Einladung dazu 

14. Oktober Uwe Reumann 
21. Oktober Christian Kühn 
28. Oktober Emmi Blumröder-Wildenberg 
04. November Ralf Groger 
11. November Christian Kühn 
18. November Ralf Groger 
25. November Emmi Blumröder-Wildenberg 
02. Dezember Ralf Groger 
09. Dezember Ralf Groger 
16. Dezember Christian Kühn 
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Dienstag  
um  
17:00 Uhr 
 

 

07. Oktober Bibelabend in Enkenbach mit Prot. 
Kirche; siehe Einladung dazu 

14. Oktober Uwe Reumann 
21. Oktober Christian Kühn 
28. Oktober Rosemarie Friedrich  
04. November Ralf Groger 
11. November Christian Kühn 
18. November Ralf Groger 
25. November Rosemarie Friedrich  
02. Dezember Ralf Groger 
09. Dezember Ralf Groger 
16. Dezember Christian Kühn 

���������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������������� 
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Langmeil (Bibelgespräch) bei Familie Franck 

    
 
Mittwoch  
um  
19:30 Uhr 
 

 

01. Oktober Marlies Franck 
08. Oktober Bibelabend in Enkenbach mit der 

Prot. Kirche 
15. Oktober Ralf Groger 
22. Oktober Christian Kühn 
29. Oktober Marlies Franck  
05. November Ralf Groger 
12. November Christian Kühn 
19. November Buß- und Bettag 
26. November Ralf Groger 
03. Dezember Ralf Groger 
10. Dezember Uwe Reumann 
17. Dezember Christian Kühn 

 
 
 
Wartenberg-Rohrbach(Kaminabend) bei Familie Juhler 
 
 

Mittwoch um 19:30 Uhr 
 

 

 
08. Oktober 2014 
29. Oktober 2014  
12. November 2014  
26. November 2014  
10. Dezember 2014  
17. Dezember 2014 
 

 
 
 
Gonbach (Hauskreis) bei Familie Mohammadkhani 
 

  Immer donnerstags um 20:00 Uhr   



� Termine im Bezirk Enkenbach und überregional �
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07. - 10. Okt. Bibelabende mit der Prot. Kirchengemeinde 
Enkenbach. Thema: Wunder in der Bibel. 
 

Mi., 15. Okt. Cafe auszeit: in Enkenbach um 09.00 Uhr und 
in Börrstadt um 15:00 Uhr mit Andrea und Otto 
Juhler. Thema: „Der Normallfall ist das Missver-
ständnis – Vom Verstehen und 
Verstandenwerden“ 
 

Sa., 01. Nov. Herbstkonferenz in Zweibrücken mit Dr. Moritz 
Fischer. 
 

Mo., 03. Nov. Veehharfen-Übungstag 09:30 – 18:00 Uhr 
 

Mo., 03. Nov. Gemeindeversammlung 19:30 Uhr 
 

07. - 09. Nov. Singewochenende in Trippstadt 
 

Mo., 10. Nov. Mitarbeitertreffen 19:00 Uhr 
 

Mi., 19. Nov. Gebetstag in Trippstadt 
 

Mo., 24. Nov. Bezirksgemeinschaftsrat 19:00 Uhr 
 

Do., 04. Dez. Generation-plus-Nachmittag 14:30 Uht. Thema: 
„Jetzt ist es wieder höchste Zeit“ 
 

11. - 18. Jan. 
2015 

Allianz-Gebetswoche. Thema: Das Vaterunser 
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Oktober 2014 
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Dezember 2014 
Die Wüste und Einöde wird frohlocken, und die Steppe wird jubeln 
und wird blühen wie die Lilien. Jesaja 35,1 Monatsspruch Dezember 
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Die., 07.10. 19:30 Uhr Missionshaus Stillung des Sturmes 

(Matthäus 8) 
Mi., 08.10. 19:30 Uhr Prot- Gemeindehaus Heilungswunder bei 

Elisa und Naaman 
(2. Könige 5) 

Do., 09.10. 19:30 Uhr Missionshaus Glaube, Gehorsam 
und Wunder (Jo-
hannes 3,14-16) 

Fr., 10.10. 19:30 Uhr Prot. Gemeindehaus Speisung der 5000 
(Matthäus 14) 

So., 12.10. 10:00 Uhr Prot. Kirche Auferweckung von 
Toten 

 
An den Bibelabenden 
geht es um 
„Wunder Gottes“ 
 

Pfarrer Feigk und Prediger Groger 
werden an den Abenden zu uns spre-

chen. Zum Abschluss der Bibelabende feiern wir in 
der Prot. Kirche einen gemeinsamen Gottesdienst. 
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